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zur Linken vom Eingang im Das Ncncstc, Billigstc und Vcstc.

Kunden werden prompt, freundlich und znvvrkom- -$6.50 bis $9.00 befahlt, seitdem wir unsere Waaren herunter markirt haben,
für einen netten, gut gemachten Winter oder schweren FrühjahrAnzua aus
Casimir, für die man sonst $8 bis $12
röcke zu $1.75 können Jedem die Augen

inend bebandelt.

i81 B st-
MANSDB'8 BLOCK"WSW MäMvUUm

ßMWövp GpieMp
WWeVkeMen. Mechmenp

Materialien für Zeichner und Maler,
Mums, Stcrcoscopcu, Stcrcoscopischc Bilder,

in großer Auswahl und zu billigen Preisen in der Kunsthandlung don IvsptSm

H. Lieber & Co.,
82 E. Washington Str.

Herbst-- und Winter-Eröffnun- g.

Große Ausstellung von

Teppichen, Gardinen und Tapeten.
Wir werden in diesem Herbtt dem Publikum die feinfleund größte Autwahl do,

Waaren vorlegen, welche je nach Jndiana gebracht wnrden. Wir beabsichtigen, wie stet,
in Bezug auf Waaren und Preise obenan zu stehen.

A. L. WRIOHT & CO.,
(Nachfolger von Adams, Mansur 6 Co.) 47 Ss 49 Süd Meridian St.

KT William Amthör, deutscher Verkäufer. -

CITY BREWERY,
Ä g ö st

eter Lieber
MADISON AVENUE, Indianapolis, Ind.,

Brauer von Lager- - und des rühmlichst bekannten Tafel-Bier- ö -

AUGUST MAI,

ZlKrmach er
und

Juwelier.
IS Sud Illinois Straf.

POUDEß'S

Reinlicher

'it-- V FleischNlarkt,
i' . .

I l?232 Ost Washington IStr.
- 7S N. Pennsylvania Str.

ta n d : No. 1 0stMarket-Hau- S

' .Woselbst nur die besten Sorten Fleisch

,u den niedrigsten Preisen verkaust wer-ide- n,

in Folge dessen das Geschäft sich

alt jedem Tage bedeutend vergrößert. -

t j. . Giles Srnitli,
Wyolksale und Retatt

Plumbox ncl Gas-Fitte- r.

rößt Lager. Preise 25 Prozent niedriger als
ta irgend wem Hause der Stadt.
76 n. Yennsylvania Straße, Westseite.

Indianapolis, Ind., 15. April 1882.

So k a l e s.
Zur Beachtung !

, Die Ossice der Jndiana Tribüne"
.befindet sich

2 Süd Delaware Straße.
. - Achtuug!

3 i Alemano aulornirr, iur
unS zu kollektiren, als Herr A. Schmidt.

Civilstandöregister.

Geburten.
iie angeführten Namen sind die deS Vater oder der

Mutter.)
JameS Bradley 8. April Knabe.
Wm. Wilhoit 13. Mädchen.
Charles Tweed 14.
Wm.JonaS 14.

'
N. BeSwick 14. Knabe.
John BlaeS 11. Mädchen.

.John Mason 14. 44

John Murphy U. Knabe.

Heirath en.
John Dwyer mit Eliza Horan'
Michael Horan mit Mary Dwyer.
John Lewis mit Jennie Lewis.
William TuSer mit Agathe Judd.

Todesfälle.
Joseph Renihan 60 Jahre 12. April.
R. Craighead 27 - 14. -

BeSwick todtgeboren 14. "

LS-- Masern 339 West MarylandStr.
tZT Die Ausgaben für Stratzenar-beit- er

betrugen in dieser Woche 5583,20.

Chas. Rogers wurde vom Mayor
beute Morgen bestrast, weil er durch ei

nen Leichenzug suhr.

t&-- Fred Geisel mußte heute Morgen
Strase zahlen, weil er seine Frau prü
gelte.

iST In Superior Court No. 2 wur-d- e

Heute James H. RodgerS von Eliza
A. RodgerS geschieden,

CzT Die verschiedenen Township
Trustees hielteu heute Abrechnung mit
den County'Commissären.

Die Ausgaben im südlichen Ge.
sängnib beliesen sich in den Monaten
März und Februar aus 515, 845.78 wöh.
rend die Einnahmen $13,280.56 betrugen.

t& Typhöses Fieber, 27 Stevens
Str. 167 N. NobleStr. 161 Park Avcune.
Im letzterem Hause liegen drei Pc.sonen
an der Krankheit darnieder.

Willard Mile bewohnt ein Zim
er im Martindale Block. Während sei

ner Abwesenheit wurde dasselbe gestern
von Dieben erbrochen und $15 wurden
aus seinem Koffer gestohlen.

Stadtclerk Magner hat sich von
seiner Krankheit wieder so weit erholt, daß
er seinen Amtspflichten wieder theilweise
nachkommen kann.

-- Im städtischen Dispensarium
wurde gestern berichtet,dag in einem Hause
an der Market Dtr. ein 'Blatternkranker
liege. Ein Untersuchung ergab, daß es
sich hier nur um ein Gerücht handelte.

KREGEI.0 & SOHN, Leichen-Bestatte- r,

TT NORD DELAWARE STRASSE.
E3T Wir verkaufen Särge billiger, a! irgend eine andere ffirma der Sladt.

Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohne Sii zu gebrauche.

MMM

Mö! -- tz9
Washington -- Str.,

I t f
& Ko.,

Alex. Metzger'ö
Hencral-Ageut- ur

kaK'Aeuer-Merflchentng- s.

Sesessschasten.

7aÄ7Grund-Eigenthü- n

Schisssscheine'S
fävilf fflrtf tft1tH,Jit5eB l" ttDtn Th'ile
2l II U) U l( lllutf4InH . Echeiz.

Anfertigung
don Vollmachten.

n und Verleiben
ton Kapitalien.

Geld-AttSzahlung- en

und

Wechsel
nch aller Theilen Europas.

Alex. Metzger,
Zweites Stockwerk. Qdd FellowS Halle.

?Iauuerikllininvvii

l Leichen-Bestatt- er

Deutsche

72 Zl. Issiuois Str.
Tkliphone. Kulsche.
Offkn Tag und acht.

Vagus & Effinger
Hemden - Fabrik

und

Sfoam Lanndry.
3 t i g 0 f f i tt :

66 Massachusetts Tlvenne.
512 Virginia Vlvenut.
&QI South Delaware Straße.
92 Russe! Avenue.

m (i,i vMmJ

lnl
C

Office : ?S N. Pennsylvania,.

Dr. M Scheuer.
Ossiee nnd Wohnung:

No. 423 Madison Av.,
tT Telephon.Veriindung.

Wie wir schon gestern mitgetheilt,
machte die Bank ein Assignment. Von
der ursprünglichen Versicherung, daß die

Bank Dollar sür Dollar bezahlen werde.
blieb Nichts übrig, als ein Assignment,
bei dem die Gläubiger zusehen müssen.

daß sie so gut wie möglich herauskommen
Aus dem Dokument, in welchem daS As

signment ausgeführt wird, und welches

gestern Abend um 6 Uhr in der Recorders
Ossice eingereicht wurde, entnehmen wir

folgende Punkte über die vorhandene
Aktiva:

DaS Eigenthum der Bank besteht in
8 Grundstücken in Indianapolis und
Grundstück in Jrvington. 160 Acker Land
in Lyons Co. und 160 Acker Land in
Chase Co. in KansaS, ferner 40 Acker in

PoseyCo.
DaS individuelle Eigenthum Kennedy'S

besteht auS 13 Bauplätzen an hiesigem

Platze; Wildman besitzt 2 Grundstücke in
Kokomo, 120 Acker Land in Howard Co.
2 Grundstücke in Marion Co. Eine
Farm von 40 Acker in Howard Co. wurde
den Wildman'schen Eheleuten zur Nutz

nickung überschrieben und entzieht sich

dadurch der Masse.
Konstantin ConeS übertrögt 39 Bau

Plätze in Jrvmgton, außerdem besitzt er
eine Anzahl Bauplätze und Farmen, auf
welchen John W. Murphy eine Hypothek
hält. Diese Hypothek avurde . gestern
kurz vor Einreichung des Assignment auf
genommen.- - Ferner verwaltet ConeS die

ungetheilte Hülste von 120 Acker Land in
ttosciusko Co. im Interesse eines gewis
sen Spuny.

Im Besitze der Bank befinden sich 132
Noten zum nominellen Betrage von

537,237.60. Ueberzogen haben die De
positoren ihre Forderungen mit $31,
439.94: von anderen Banken hat dre

Firma zu fordern 51.725.01: daS Mobi-lia- r,

Safe etc. ist mit $3,500 angege
ben und der BaarBorrath einschließlich

beschädigten Papiergelde? $625.66.
Außerdem hat die Firma noch einen

Antheil in Groser'S Butter Dish Co.
DaS bewegliche Eigenthum Wildman.S

ist, wie folgt: 40 Aktien der Ersten Nati- -

nalBank in Kokomo.5 Noten zum Be

trage von $2000, ein Depositum in der

Ersten NatianalBank in Kokomo zu
$1500 und 4 andere Noten mit $310.

ConeS' bewegliches Eigenthum ist mit
Noten bis zum Betrage von $1000 an
geben.

Wie viel für die Gänbiger der Bank
herauskommen wird, ist schwer zu sagen.
Sie können sich glücklich schätzen, wenn

sie die Halste ihres Guthabens bekommen.
Bei der Versammlung der Creditoren,

welche gestern Nachmittag stattfand,
machte sich ein bitteres Gefühl'gegen die

Eigenthümer der Bank geltend, und daS
mit Recht. Nachdem dieselben bereits
seit einigen Tagen im Besitze der Mit-theilu- ng

waren, daß Müller über $30,000
unterschlagen, kündigen sie öffentlich an.
daß Müller sein Conto bloß um $2.200
überzogen habe, und daß die Bank 'in
gutem Zustande sei. Sie veranlaßten
Leute große Summen bei ihnen zu depo
niren, nachdem sie wissen mußten, daß der
Bankerott vor der Thüre stand. DaS ist
einfach schurkisch gehandelt. Wenn das
Eriminalgesetz irgend einen Anhaltspunkt
zu einem strafrechtlichem Verfahren gegen
die Leute bietet, sollte dasselbe in Anwen-

dung gebracht werden. Man denke, ein?

Bank macht ein Assignment mit einem

Baarvorrathe von nicht einmal $700.

ES ist kaum glaublich, daß ein solch'

nfamer Bankerott durch die Unterschla
rtrW : rV m 9

gung MuuerS allem yervelgefuytt
wurde. Hier müssen noch andere Ursa
chen im Spiele sein, wer weiß wo das
Geld AlleS hingekommen ist.

Beider gestrigen Versammlung stellte

Dr. Elder folgenden Antrag :

.Da daS Verfahren der Herren Ken

nedy und Wildman, die Haupteigenthü
mer der Centralbank derart war, daß eS

den Tadel aller ehrlichen Leute verdient.
deshalb fei eS

Beschlossen, daß wir ohne Zögern dieses

Versahren verdammen, und da einer der

Eigenthümer ein ehrenhaftes einträgliches
Amt (Postmeister) einnimmt, ersuchen

wir die Bundesregierung im Namen der
Ehrlichkeit und eines ehrlichen Civildien
steS, ihn abzusetzen und einen Mann, an
seine Stelle zu setzen, zu dem man Ver
trauen haben kann

Dr. Elder wurde von mehreren Anwe
senden ersucht, seine Resolution zurückzu

ziehen, was derselbe jedoch beharrlich ver

weigerte.
Schließlich wurde die Resolution bis zu

der in 14 Tagen stattfindenden Ver
sammlung zurückgelegt.

Unser Berichterstatter hatte heute Mit
tag eine Unterredung mij Herrn Lamb.
Derselbe sagt, daß wenn erdie Verfassung
der Bank gekannt hätte, wie er sie jetzt

kennt, er sich nie daraus eingelassen hätte.
Assignee zu werden, und er bleibe eS auch

jetzt nur auf dringendes Verlangen der

Gläubiger. Lamb sagt, daß nach seiner

Ueberzeugung im günstigsten Falle 15 MS

20 Prozent für die Gläubiger heraus
komme vielleicht nicht einmal so viel.
Von den Noten der Bank, seien viele

werthlos, gegen andere bestehen Gegen,
forderungen, an dem Grundeigenthum
haben die Frauen 'ein Anrecht von einem

Drittel, bis dann noch die Kosten der

Abwicklung bezahlt sein werden, wird
nicht viel übrig bleiben.

Einen solchen Zustand der Dinge
kannten die Eigenthümer selbflverständ'
llch. Daß sie trotzdem noch bis zur letzten
Stunde Depositen annahmen, kann nicht

zweiten oder südlichen Zimmer.

bezahlen mußte. Unsere KindcrÜcber
öffnen.

N. Pennsylvania Str.
Departement.

Ein Kapitel für Damen.

. Wir qaven bereits gestern unsere ver-ehr- te

Damenwelt auf die zur Zeit in

Woodbridge'S Store. No. 8 Ost'Wash
ingtonstraße stattfindende "Opcniug"
aufmerksam gemacht, und heute sehen wir
unS veranlaßt auf die einzelnenPutzartikel,
welche in jenem Etabliffement zu finden
sind, etwas näher einzugehen.
' Wenn man den Laden betritt kommt

man vor Allem an das reichhaltige Hand
schuhlager. Dort findet man alle Sorten
der modernen Handbek.eidung vom ein
fachen braun'wollenen Handschuh bis
zum eleganten seidenen und zum moder
nen Pariser Sarah Bernhardt.Handl
schuh. Gerade gegenüber vom Hand
schuh . Departement hat Göttin Flora
ihre ganze Pracht entfaltet. Eine kolos
sale Auswahl der schönsten Blumen und
dieselben sind so künstlich gearbeitet, daß
man gar leicht in den Irrthum verfällt
sich an dem Geruch derselben ergötzen zu
wollen. Neben den Blumen befindet sich

auch daS große Bandlager und man wird
von der herrlichen Farbenpracht fast ge
blendet. Unweit davon ist das Kinder
Häubchen Departement. Die neuesten
Moden sind in diesem Departement aus
gestellt und Mütter, welche ihren Kleinen
einen hübschen Kopsputz anschaffen wol
len, sollten sich dasselbe unbedingt besich

tigen.
Vis-a-vi- s von demselben findet man

eine Abtheilung für sehr praktische Dinge
als da find, Strümpfe,' Taschentüchter,
Kragen, Manschetten, Corsetts und Un
terkleider. Daneben hat fich aber gleich
wieder der Luxus breit gemacht, denn sei

dene, leinene und spanische' Spitzen und
solche, die so appart sind, daß sie sich gar
niAt beschreiben laffen,sinddolt aufgespki'
chert. Das reichhaltige Hutlager des
Herrn Woodbridge haben wir schon ge
stern besprochen, und wir hoffen, daß sich
unsere Leserinnen, die Gelegenheit, wirk
lich elegante Damenartikel zu annehm
baren Preisen zu kaufen, nicht entgehen
lassen. '

Neue Klagen

Catharine J Hutton hat Jobn H.
Sluckemeyer wee.i Verläumdung ver'
klagt. Der Angeklagte wird von der
Klägerin beschuldigt bei dem Prozeffe in
der Scheidungsklage von Louis. Thieme
behauptet zu haben daß sie (Klägerin)
mit Thieme Ehebruch begangen habe.

Dos hat wie Klägerin behauptet ihren
guten Namen und ihre Reputation nicht
wenig geschädigt und nur $10.000 Scha
denersatz könnten die verloreneEhre wieder
retten.

JameS CreemenS von Morristown,
Shelby County hat die Constabler Chas.
Baden und F. I. Meyer auf $1,000
Schadenersatz verklagt, weil er seiner
Meinung nach von denselben auf eine
Vaterschaftsklage hin, ungerechterweise
verhaftet wurde.

.
Wm. H. Harrison . und'

, Andere
verklagten Fr. M. Nichol und. Andere
auf 1.000 Schadenersatz, weil sich diesel
beil weigern, ein Monument zu . dessen

Anfertigung sie Auftrag ertheilt haben,
anzunehmen.

Zu den besten ffeuer-Versicbe- r.

ungs Gesellschasten des Westens gehört
unbedingt die .Franklin" von Jndiana
polis.. . Ihr Vermögen

.
beträgt. .

$320,000
.! r fr t r w? m

njitt Compagnie repraieniirl ote Jconq
Wettern National' von Milwaukee. Ver
mögen, $1.007,193.92 und die German
American-- von New Nork. deren Vermö
ge über $3,094.029.59 beträgt. Ferner
repräsentirt sie die Jire Association of
London Vermögen $1,000,000 und die
.Hanover of New York" mit emem Ber
mögen von $2,700.000. Die .Franklin
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten auch
bei großen Verlusten kein Aufschlag er
folgt. Herr Fr. Merz No. 439 Süd
Ost Straße ist Agent sür die hiesige
Stat und Um.eaend.

i 4

Belle Morris, das Frauenzimmer
welches sich dieser Tage im Countyae
fängniß erhängen wollte, wurde gestern
sür irrsinnig erklärt, und Anstalten sind

getroffen, sie im Jrrrnhause unterzu
bringen. , : . ...... '

5S-- Ein Mann. N ime.is .Ccr, wel

chec auf seiner Reise von Kokomo nach
Del Norte, Colorado hier halt machte,
beriattete gestern Abend de Bahnpolizei,
daß er aus dem Wege, hierher einem
Schwindler in die Klauen siel und dabei

$732 und sein Fahrbillet einbüßte.

TS-D- ie neuerwähiten Constblcs
sind gestern in ihre resp. Stellen einge-
treten. Thomas Colbert wurde bei Frie-densrich- ter

Pease angestellt. JameS Mil
bei Woodard, Jacob VorheeS bei

Johnson Wm. Kortepeter bei Thompson
und Slater bei Seibert. Mannsfield,
wird bei dem für Brightwood erwählten
Friedensrichter untergebracht.

30, 32, 34, 36, 38,K 40
EST Deutsche Verkäufer in jedem

anders als verbrecherisch genannt wer
den. Der paffende Platz für solche Leute
ist das Zuchthaus.

Sie nahmen Dr. Abbott sein ganzes
Vermögen von $10.000 IS Deposit ab
und der Mann steht in seinem Alter jetzt

ohne. Cent da.
Ein Anderer zog mit seiner kranken

Frau nach Missouri und fürchtend, daß
ihm unterwegs fein Geld gestohlen wer
den könne,: legte er Alles, was er hatte
$2400 in die Centralbank. Das geschah
einen Tag ehe die Bank ihre Thüren
schloß. Am Tage nachher befand sich der
Mann ohne Vermögen, mit nur $30 in
der Tasche und mit einer kranken Frau
hilflos in einer fremden Gegend.

- ES tst klar, daß all die verschiedenen

Versprechungen von der Bank bloß ge
macht wurden, um Zeit zu gewinnen.
Wo ist all . daS Geld hingekommen, das
während der letzten Tage deponirt wurde ?

DieJlucht MüllerS kam den Eigenthü
mern der Bank jedenfalls sehr gelegen,
aber (8 zeigt sich jetzt, daß Müller nicht
der Schlimmste von Allen war, und daß
der Krach auch 'ohne die Unterschlagung
Müller's gekommen wäre.

Gut bestanden.

Heute währcnd des ganzen Tages fand
m der Turnhalle das Preis uud Prü
fungöturnen der Turnschule des Sozialen
Turnvereins statt. Vormittag von S.

12 Mittags turnte die Knabenklasse.
Als Preisrichter waren d'.e Herren

Köhne, Schiffe! und Schirmer zugegen.
FürdaSPreiöturnen wurde Weiterung

und Turnen an zweiGeräthen vorgenom
men, u.die glück.ichmSieger werden mor

gen Abend in d.er Männnerchorhalle das
Verdienst für ihre Leitungen empfangen.

Bei dem Prüfungsturnen wurden Frei
und Ordnungsübungen vorgenommen
und es ist nicht zu viel gesagt, wenn wir

behaupten, daß die Knben durch die prä
cise Ausführung der Uebungen sogar die

Erwartungen ihres Lehrers weit über

troffen haben.
Heute Nachmittag von 1) 3 Uhr

turnte die Mädchenklaffe und die Pni
fung der 2. Mädchenklaffe fand von
3 6 Uhr statt. Die Kleinen turnten
wacker und unbefangen, und man konnte

hierbei wieder einmal ersehen, daß die Lei-

stungen einer Turnschule weit besser bei
einem derartigen PrüfungSturnen als bei
einem öffentlichen Schauturnen beobach-te- t

werden können.

In ihrer Halle fühlten sich eben die
Kinder zu Hause, sie werden Nicht durch
eine große Menschenmenge von ihrer ei

gentlichen Aufgabe abgelenkt, und ihr
Auftreten ist ein weit unbefangenere und
deshalb liebenswürdigeres.

Als Preisrichter sür diel. Mädchen.
klaffe sungirte die Herren Hedderich,

Harms, Reger und Wüst; für die 2.
Mädchenklaffe die Herren Wilking, HarmS
und Vonnegut, sen.

Hrn. George Vonnegut, dem Lehrer der

Turnschule muß übrigens
.

volle Anerken
m m m 9 0 9 i.

nung lurteme umttchlige Heilung uno
seinen Fleiß und Ausdauer, gezollt wer
den. Die schönste Anerkennung :ag er

abex daran erblicken, daß die Turnschule
zur Zei prächtig blüht und gedeiht.

Nicht zn beiß nnd nicht
zu kalt, daS ist das richtige
Wetter um einen AnSflug per
Schusters Nappen zu unter-nehme- n.

Nnd da bekanntlich
Vorsicht die Mutter der
Weiöbeit ist, ratben wir
Allen, die sich morgen in der
freien Natur zu bewegen en,

ibren Stiefel- - u.
Schubvorratb noch beute ei-n- er

Besichtigung . zu unter-ziebe- n

und sich nötbigen-fall- s

an den Capital Schub-lade- n

No. 18 Ost Wasbing-to- n

Straße zn wenden.
SST In Fole eines Mißverständnis- -

seS erfolgte gestern in unserem Blatte die

Ankündigung, daß Herr Abromct ttandi
dat für daS Sheriffsamt sei. Wir haben
dies heute korrigirt und es ist aus der

Anzeige, ersichtlich, daß Herr Adromet
Kandidat für daS Amt des Schatzmeisters
ist. Herr Abromet ist seit 25 Jahren
Bärger unserer Stadt, geachtet und an
gesehen. Ueber seine Befähigung zu dem

Amte kann kein Zweifel herrschen, und er

verdient bei der Auswahl der Kandidaten
wohl berücksichtigt zu werden.

3 Die County Commiffäre haben
gestern Rechnungen im Betrage von
$819.39 zur Zahlung angewiesen. Aon
dieser Summe wurden $333.37. für Koh ler
len für daS Armenhaus verwendet
und $214.70. betrugen die BeerdigungS- -
kosten der Leute welche auf Rechnung des
Countiesbegraben wurden.

Haupt - Quartier !

für
"

Cliildrens Carriagcs,
VlleWeMs,

EBncycÜcs,
Boys Express Wagons

Chas. Meyer & öo.
No. 29 K 31 W. Washingtonstr.

H. SWEENEY & Co.
Wholesale-Händl- er in

rein e m Kentncky
COPPER - DISTILIED VHISKY

einheimischen und importirten

SPI R I T XI O SEN.
o."8i S. Illinois Straße,

Indianapolis, Ind.

Fritz Bcettclicr

RMfO-WsZHi- M,

H4:

;l ashmgtonstr.
Da beste Fleisch, jeden Tag frisch, stet dor

räthig. Die wohlschmeckendste Wurst, alt

Bratwurst,
Leberwurst

und Blutwurst,
st.tt n Hand.

Vou

VemeV
und)

nMüMtyoti&

Gebrüder Frenzel,
EckeWashington Straße und Virginia

Avenue. (Vance Block.)

"WM. 3IUECKE

SaüS'
: ?

u;
' e .

SHildermaler.
23 Virgin? Tkvenue.

Fünfzig Cents für hundert Dollar?.
Die kleine Summe von fünfzig Cents
beilte mich von Schmerzen, die ich nicht
für Hunderte von Dollars wieder zurück
nehmen würde. Seit fechSzehn Jabren
wurde ich von Zeit zu Zeit durch Den hef-
tigsten Rheumatismus heimgesucht und
zwar so hefig. das ich ganze Nächte lang
keine Ruhe fand. - Bei WitterungSrrech
fel war ich nicht im Stande meine Hand
auf und ad zu bewegen und mein Arm
fühlte wie Eisen schwer und kalt. Ich
versuchte jedes Mittel das gegen Rheu
matiSmuö angepriesen wurde, aber ver
geblich. Da wurde mir daS St. JakobS
Ptl empfohlen und wenn auch meine
HoNNNg auf Heilung klein war, nahm

mir doch vor eS zu Probiren. Nach
ganz kurzer Zeit, nachdem ich kaum eine
Flasche VeS OelS gebraucht hatte, ver

.schwanden die Schmerzen allmählich nnd
nun befinde ich mich wieder gesund und
runter. So viel ist sicher, das St. Ja
kob Oel ist eine wohltbätige Erfindung.

--Thomas Otl, St. BonifaciuS Pa.


